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RICHTLINIEN FÜR MANNSCHAFTS- UND STAFFELBEZEICHNUNGEN IM DFBNET 

Mannschaftsbezeichnungen  

 In den offiziellen Organen (DFB-Net, Fussball.de, etc.) und auf dem Trikot ist nur der Vereinsname 

zugelassen. Dieser muss dem im Vereinsregister eingetragenen Vereinsnamen entsprechen, Kurzformen 

sind zulässig. „Doppelnamen“ / „Phantasienamen“ sind als Mannschaftsbezeichnung nicht erlaubt. Auf 

den Trikots sind auch reine Ortsnamen erlaubt, sofern diese im Vereinsnamen enthalten sind. 

Beispiel: Vereinsregister: Turn- und Sportverein Neustadt 1863 e.V.  

 DFBnet: TSV Neustadt 1863    oder    TSV Neustadt  

 Trikot: TSV Neustadt 1863    oder    TSV Neustadt    oder    Neustadt 

Nicht (falls kein offizielle SpG): DFBnet/Trikot:  TSV Neustadt/Altstadt    oder    

SG Neustadt/Altstadt  

 Bei mehreren Mannschaften in einer Altersklasse ist die erste Mannschaft ohne weitere Bezeichnung zu 

nennen. Die weiteren Mannschaften werden mit den fortlaufenden Ziffern (2, 3, 4 usw.) gekennzeichnet. 

Es sollen keine römischen Zahlen (II, III, IV usw.) sowie U-Bezeichnungen (U13, U14, U15) benutzt 

werden. Ausgenommen hiervon sind die 2. Mannschaften der Lizenzvereine (U23). 

Beispiel: Erste Mannschaft: SV Waldhof Mannheim 

 Zweite Mannschaft: SV Waldhof Mannheim 2 

 Dritte Mannschaft: SV Waldhof Mannheim 3 usw. 

Nicht: SV Waldhof Mannheim II    oder    SV Waldhof Mannheim U13 

Mannschaftsbezeichnungen für Spielgemeinschaften (SpG und JSG) 

 Für die Namensgebung von Spielgemeinschaften bei den Aktiven und den Junioren gelten SpO §42a, 

Ziff. 5 und JO §15 II. 

 Der Name einer Spielgemeinschaft beginnt immer mit SpG (Aktive) bzw. JSG (Junioren). 

 Im Namen der SpG bzw. JSG sind die Vereinsnamen der beteiligten Vereine in Kurzform aufzunehmen; 

alle ohne Zusatz wie TSV, FC, Eintracht, Germania, usw. oder alle mit genau einem (1) Zusatz. Suffixe 

wie „e.V.“ und Jahreszahlen sind wegzulassen. Als Trennzeichen wird der Schrägstrich “/“ verwendet. 

 Der federführende Verein wird zuerst benannt. Bei einer JSG ist es möglich die Namen der weiteren an 

der Spielgemeinschaft beteiligten Vereine auszulassen (Bsp: JSG Buchen statt JSG Buchen/Hettingen)  

 Alternativ kann unter dem Vorbehalt der Genehmigung einer SpG gem. SpO §42a Ziff. 3 oder einer JSG 

gem. JO §15 II ein eigener Name mit regionalem Bezug beantragt werden. Für die Einhaltung der 

gesetzlichen Vorschriften sind die beteiligten Vereine verantwortlich. 

Beispiel SpG: Verein 1 (federführend) Turn- und Sportverein Neustadt 1863 e.V. 

 Verein 2 Eintracht 1999 Altstadt e.V. 

 DFBnet / Trikot: SpG Neustadt / Altstadt 

  SpG TSV Neustadt / Eintracht Altstadt 

  SpG Neckartal 

 Auf Trikot zusätzlich möglich: TSV Neustadt / Eintracht Altstadt 

  Neustadt / Altstadt 

Nicht: DFBnet / Trikot SpG Altstadt - Neustadt 

  SpG TSV Neustadt 1863 / Eintracht 1999 Altstadt 

  SG Neustadt - Altstadt 

Sollten die Vereine andere Bezeichnungen im Vereinsmeldebogen verwenden, muss dies durch die 

spielleitende Behörde (Staffelleiter) korrigiert werden. 
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 Bei offiziellen SpG/JSG Namen und Beteiligung von mind. einer 2. Mannschaft ist diese SpG/JSG als 

untere Mannschaft zu bezeichnen und dementsprechend mit der Zahl 2 (3, 4, etc.) zu kennzeichnen. 

Beispiele :  

A) SpG/JSG aus 1. Mannschaft / 2 .Mannschaft = SpG Neustadt 1 / Altstadt 2  

SpG Neustadt 2 / Altstadt 1 (je nach Federführung) 

B) SpG/JSG aus 2. Mannschaft / 2 .Mannschaft = SpG Neustadt 2 / Altstadt 2  oder SpG Neustadt / 

Altstadt 2 

C) SpG/JSG aus 2. Mannschaft / 3 .Mannschaft = SpG Neustadt 2 / Altstadt 3 

D) JSG aus 2. Mannschaft / 2 .Mannschaft / 2. Mannschaft = JSG Neustadt 2 / Altstadt 2 / Musterstadt 2 

oder JSG Neustadt / Altstadt / Musterstadt 2 

 

Staffelbezeichnungen 

Für die Bezeichnungen der einzelnen Spielklassen bzw. Staffeln wurden bfv-einheitliche Richtlinien erlassen, 

nach denen die jeweiligen Staffeln zu bezeichnen sind: 

Der Staffelname setzt sich zusammen aus: 

 bfv-Altersklasse-Spielklasse (bei Herren-Spielklassen muss die Altersklasse nicht genannt werden) 

 Staffel (Verbandsliga, Landesliga, Kreisliga, Kreisklasse A, usw.) 

 Kreis (auch Kurzform möglich wie HD, MA, TBB, usw.) 

Beispiele: bfv-Verbandsliga 

 bfv-Landesliga Rhein-Neckar 

 bfv-Kreisklasse C HD Ost 

 bfv-Frauen-Landesliga MB 

 bfv-C-Junioren-Kreisliga Karlsruhe 

Die Staffelbezeichnungen sind durch die spielleitende Behörde (Staffelleiter) zu pflegen. 


